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*  BUNDESPRÄSIDENTENWAHL – 25. April 2010 
Am Sonntag, den 25. April 2010 findet die Bundespräsidentenwahl statt. 
 Wahllokal: Zeit: 
Wahlsprengel I: Gemeindeamt Pfarrwerfen von 07.00 – 16.00 Uhr 
Wahlsprengel II: Gasthaus „Dichtlwirt“ in Pöham von 07.00 – 15.00 Uhr 

 

Wie in der letzten Gemeindemitteilung zur Kenntnis gebracht wurde, erhält in diesen Tagen jeder 
Wahlberechtigte eine „Amtliche Wahlinformation“ durch die Post zugestellt, welche die bisherige 
Wählerverständigungskarte ablöst. Sollten sie am Wahltag verhindert sein, haben sie die Möglichkeit 
eine Wahlkarte zu beantragen. Die entsprechende Anforderungskarte hiezu erhalten sie ebenfalls mit 
dieser „Amtlichen Wahlinformation“ und ist bis spätestens Freitag, den 23. April 2010, 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Pfarrwerfen abzugeben oder termingerecht (portofrei) an das Gemeindeamt 
Pfarrwerfen zu senden. 
 

*  HUNDEKOTENTSORGUNG - GASSISPENDER 
Um das Angebot für ein konfliktfreies, geregeltes und 
verständnisvolles Miteinander von Mensch und Tier, 
sowie eine saubere Umwelt zu erweitern, hat die 
Gemeinde Pfarrwerfen einen weiteren „BioBello-
Gassispender“ angekauft, welcher im Bereich 
„Schinderbühel“ (Zugang zum Sportgelände Pfarr-
werfen) montiert wurde. Wir ersuchen abermals alle 
Hundebesitzer, es sich zur Gewohnheit zu machen, diese 
wertvolle Einrichtung auch wirklich zu nutzen! Weitere 
Aufstellungsorte: ÖBB-Unterführung Tauernradweg, 

im Bereich der „Infotafel“ bei der Wengerbachbrücke (Hotel Burgblick), in der Friedhofgasse 
(Bräuergasse), Umfahrung Pfarrhof Pfarrwerfen und Dorfplatz Pöham. 
 

*  SALZBURGER BILDUNGSWERK PFARRWERFEN 
Im April/2010 findet im Gemeindeamt Pfarrwerfen eine Ausstellung über das Leben und die 
Werke von "Egon Hammer" statt. Am 16 April 2010 um 19.30 Uhr erzählt Herr Egon Hammer 
aus seinem Leben und liest eigene Texte vor. Die musikalische Umrahmung dieser Lesung 
übernimmt Alexander Schweiger mit seiner Harmonika. 
 

*   TERMINE: 
 

von - bis 01.  
30. April 2010 

„Ausstellung“ -  das Leben und die Werke von „Egon Hammer“   
 Ort: Gemeindeamt Pfarrw./Foyer, Zeit: während der Amtsstunden    

MO 12. April 2010 „Familienbeauftragte der Gemeinde Pfarrwerfen“  - Sprechstunde 

MI 14. April 2010 „Problemstoffsammlung – Frühjahr/2010“ - siehe GM.Nr.6  

FR 23. April 2010 „Tiroler Wunschkonzert mit Franz Posch“ (bekannt aus dem ORF) 

SA 24. April 2010 „Schützentanz 2010“ - Peter Sieberer Schützenverein Pfarrwerfen   

SO 25. April 2010 „Erstkommunion“ in Pfarrwerfen, Beginn: 08.30 Uhr   
 

 
 
 

 
 
 
 

   Amtliche Mitteilung                                                                                                          Zugestellt durch Post.at 

 

GEMEINDE 
Dorfwerfen 4 
A-5452  PFARRWERFEN 
Land Salzburg – Bezirk Sankt Johann im Pongau 

Pfarrwerfen, am 09.04.2010 
Telefon: 06468 / 5410 
Telefax: 06468 / 5410-15 
E-Mail: gemeinde.pfarrwerfen@salzburg.at 

Internet: www.pfarrwerfen.salzburg.at

 

                              

Mit freundlichen Grüßen 
                    Der Bürgermeister:    
              
                           

                        Simon Illmer                        . / . 



 
Wir sind übersiedelt: 
5452 Pfarrwerfen, Dorfwerfen 178 
T: 06468/7135 
F: 06468/39902 
M: 0664/7851484 
E: ff-pfarrwerfen@lfv-sbg.at 
I: www.feuerwehr-pfarrwerfen.at 

An die 
Bevölkerung der 
Gemeinde Pfarrwerfen   

Pfarrwerfen, im April 2010 
 
Betreff: Florianifeier 2010 
 
Geschätzte Bevölkerung von Pfarrwerfen und Pöham! 
 
In der Feuerwehr von Pfarrwerfen hat es bei der Jahreshauptversammlung im Jänner 2010 einen Ortskommandanten-
wechsel gegeben. Notwendig wurde dieser Führungswechsel aufgrund der Wahl unseres nunmehr ehemaligen 
Ortsfeuerwehrkommandanten Robert Lottermoser zum Bezirksfeuerwehrkommandanten des Pongaues.  
 
Ich möchte mich hiermit nocheinmal bei Robert für seine 4-jährige Tätigkeit als Ortsfeuerwehrkommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr von Pfarrwerfen bedanken und wünsche ihm alles Gute in seiner neuen Funktion. Auf Ortsebene bleibt er ja 
weiterhin als Zugskommandant tätig und unterstützt uns, sofern es ihm die Zeit erlaubt, auch in allen Bereichen bzw. bei 
Einsätzen.  
 
Anhand dieses Schreibens an die Bevölkerung möchte ich Euch einen kurzen Bericht über die Einsätze aus dem 
vergangenen Jahr näher bringen: 
 
Bei den 8 Brandeinsätzen mussten wir verstärkt auf die Autobahn. Davon waren Busbrände unser Hauptaufgabengebiet, 
die Gott sei Dank allesamt relativ glimpflich verlaufen sind. Von den 78 technischen Einsätzen im vergangenen Jahr 
betrafen ein Großteil Wespen- und Hornissennester. Aber auch Einsätze mit hydraulischem Rettungsgerät (Spreitzer und 
Schere), bis hin zu Straßenreinigungen und Parkplatzeinweisungen gehörten zu unserem Aufgabengebiet.  
 
Auch wurden im vergangenen Jahr von 19 Kameraden wieder Kurse an der Landesfeuerwehrschule in Salzburg besucht, 
wobei sich die Teilnehmer dafür großteils Urlaub nehmen mussten. Von den Übungen kann ich nur Positives berichten. 
Denn, was hilft ein bestens ausgestattetes Feuerwehrhaus bzw. gutes Feuerwehrgerät in den Fahrzeugen, wenn es keine 
Kameraden gibt, die sich freiwillig und zu jeder Tages- oder Nachtzeit bereit erklären zu helfen, wenn sie gebraucht 
werden. Bedanken möchte ich mich aber auch für die herzliche Aufnahme bei den verschiedenen Übungsobjekten in 
unserem Gemeindegebiet. 
 
Unser Florianigottesdienst findet heuer am Sonntag, den 18. April 2010, um 8:30 Uhr statt. Einladen möchte ich aber 
auch zur anschließenden Florianifeier am Dorfplatz, wo es wiederum einen Tätigkeitsbericht über das Jahr 2009 gibt. 
Auch Beförderungen und Auszeichnungen kann ich bei dieser Feier vornehmen. Die Musikkapelle Pfarrwerfen, die auch 
schon den Gottesdienst feierlich umrahmt, spielt uns im Anschluss an die Florianifeier im Gemeindefestsaal zum 
gemeinsamen Frühschoppen auf.  
 
Aus terminlichen Gründen findet unsere heurige Florianiübung erst am Freitag, den 23. April 2010, um 18:00 Uhr im 
Bereich des Petra-Kronberger-Platzes statt. Über zahlreiche Zuschauer zu beiden Terminen würden wir uns sehr freuen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Ortsfeuerwehrkommandant 

 
 
 

Martin Bergmüller 
Oberbrandinspektor 


